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3. 332. <l. Nr. I2.75.li
V e r l a i l t b r u t t s t .

I m Schuljahre ltt5tt haben nachbcnannte
Schulbehörden geistlichen und weltlichen Slandes
zur Hebuiig des Volksschulwesens in Krain, und
zwar:

ll) durch Haltung von Nothschulen;
1)) durch Besorgung der Sonntagsschulen;
l:) durch förderliches Einwirken auf den Schul-

unterricht überhaupt, oder
ll) durch materielle Unterstützung der Schul'

zwecke eine besonders lobenswerthc Thätig-
keit entwickelt, wofür ihnen hiemit öffent-
lich die verdiente Anerkennung ausgespro^
chen wird.

I. I m Schulbezirke der Stadt La ib ach:
wegen I) die Vorstadtpfarr-Gristlichkcit von St .
Peter und Tyrnau;

<: der gesammte Lehrkörper des hiesigen
Ursulinen-Konventcs, und wegen

l! der eben genannte Konvent, wie auch jener
des F'-anziäkauer-Ordenö, da beide vielen armen
Schülern die Kost verabreichten.

II. I m Rural - Schulbezirke Laibach's:
wegen n der Lokalkaplan von S t Katharina,
Jakob Finschinger und der Kooperator von Zeier,
Andreas Str i tar ;

l) die Kuratgeistlichkeit von Dobrova, Brc-
soviz, Preska, Zcicr, S t . Martin unter Groß-
kahlenberg, Zhernuzh und Rudnik;

<: der Pfarrvikär von Bresoviz, Johann Po^
tozhnik, und wegen

ll die Frau Wilwe Sevnig, Inhaberin von
Strobelhof.

U l I m Schuldistrikte Lack: wegen
ll die Pfarrvikare von Haselbach und Alt-

osilitz, Franz Doliner und Georg Humar u»d
die Lokalkapläne von S t . Leonhaid und Re-
tezhe, Primus Nemiz und Georg Supanzhizh;

l) die Kuratgcistlichkeit von 'Altenlack, Pol-
land, Trata, Selzach, Eisnern, Zarz, Hasclbach
und S t . Leonhard;

<> der Lehrkörper der Ursulincn-Mädchen-
schule zu Lack und der Lehrer zu Trala, Ioh .
Dolinel-, und wegen

ll die beiden Lacker Konvente — der Ursu-
linerinnen und der Kapuziner — der dortige
Mädckcnhauptschul-Katechet Josef Kerzhon und
die Bürger Josef Kaiba, Georg Dossinger uud
Johann Susynik, wie auch der Ottsschulauf-
scher, der pens. Pfarrer Josef Hafner.

l V I m Schulbezirke K ra i n b u rg : wegen
n die Kuratgeistlichkeit von heil. Kreuz bei

Neumarktl, Gorizhe, Terstenik und Unterdup-
lach, vorzüglich aber von Seebach und der Kurat-
Venefiziat von Winklcin, Anton Sarnik;

l) die Gefammtpfarrgeistlichkeit des Deka.-
nates, und wegen

c die beio.'N Ortsschula.ifseher von Krain-
burg und Neumarktl, Ferdinand Mlaker und
Anton Globotschnik.

V. I m Schuldistrikte N a dma n n ö d o r f :
wegen

.l der Pfarr-Vikar von Lcschach, Anton
Smrekar, der frühere Lokalkaplan von Koprin-
nik, Franz Savershnik und der Pfarl-koopcra-
tor von Lengenfeld, Johann Ieran;

1i die Kuratgeistlichkeit von Radmannüdorf
Lees, Vcldes, Asp, Obcrgöljach, Mitterdorf'
Fcistntz, Kronau, Natsckach, Lengenfeld, Aßling,'
Beesniz, Vigaun, Möschnach, Kropp, Lauf/,,'
Steinbüchel, Wocheiner, und Karn<'rvella>.1^
Leschach und Kopriunik, und wegen

<l der Pfarrdcchant von Nadmannsdorf,
Simon Vouk.

V I . I m Schlllbczirkc S t e i n : wegen
" die Lokalkaplänc von Gojsd, Goldenfeld,

N ' 'u , Homez, Johann Alko, Alois Peharz,
Friedrich Hudovernig und Josef Hozhevar, wi,
auch die Pfarrer von Obertuchcin und Neul
Josef Bamoni und Blas Mervi>;

^ die Kuratgeistlichkeit von Stein, M^i ' .s

bürg, Aich, Egg bei Podpetsch, (5ommenda, Vo-
diz^ Ober- und Unter-Tuchein, Ncul, Homcz,
Gojsd und Nau;

<! dcr Kooperator zu Vodiz, Josef Marc-.
schizh, der ^enesiziat von S t Vcit bei Egg,
Peter Leben und der Mädchenschule Lehrer >n
Stein, Matthäuü Mozhnir, und wegen

<l dle dlei eben Genannten und die Pfarrer
von Mannsburg, Vooiz und Untettucheln, I o -
l)a»n Kuralt, Valentin Bcrgant und Lutaü
Dolenz.

V l i . I m Schuldistrikte M o r ä u l s c h : wegen
:» die Kuratgeiftllchkeil von S t . Gollharo,

Kolovrat, Jauchen, Sava, St . Lamprccht, Pezy,
S t . Helena, heil. Nerg, Holizh, Kerschstetten,
St . Oswald und heil. Alpen;

d die Geiulichkeic von Morautsch, Watsch,
Lustthal, Sagor, Zhemshcnik, Kraxen und Glo-
govil^.

V l l l . I m Schulbezirke S t M a r e i n : wegen
:» der Lokalkaplan von Poliz, Ioh . Äarlizh,
u die Kuralgeistlichreit von S t Marem,

Wcixelburg, Sittich, S t . ^ei t bei Sittich, Ober-
gurr, Jgg und P^liz, und weg.n

j» Mlchacl Taozyar, Kooperator in Jgg,
durch erfolgrelchen Einftust auf die Gemeinde
und durch seme sich aufopfernde Verwendung
beim neuen Schulhauöbauc.

«X. I m Schuldisttikle L i t t a i : wegen
n der Pfarrvikär von Dobonz, Ios. In i zh

und die Lotalkapläne von Stangen und Javorje,
Slefan Uranka und Andreas Rojz;

k die Kuratglistlichkeit von St . Marl in,
Nalschach, Pr'mstau und Javorje, und wegen

ll Rudolf Freiherr v. Apfaltercr, Inhaber
von Grünhof, Dr. Ludwig Guttmannslhal
Ritter v. Bcnvenutli, Inhaber von Weixclstein
und Adam Mozhnit, Or lü . Schulaufseher von
Ratsch ach.

X, I m Schulbezirke T r e f f e n : wegen
^ / ' . ' 5 / ^ r m k a r von hcil. Dreifaltigkeit,
Joses Suhadolmk; " '

l, die Kurargeistlichkeit von Tressen Oder-
und Unttr-Nasienfuß, Neudegg, S t . Ruprecht,
heil. Kreuz, Mariathal und Iohannislhal heil!
Dreifaltigkeit, Döbernik, Selscnberq und Hinach,
und wegen

(- der Pfarrvikar von Mariathal, Josef
Selenz.

X I . I m Schuldistrikle G u t e n f e l d : wegen
u der Pfarrer von Groftdorn, Martin Sa .

gorjaii und die Pfarrgeistlichkcit von i) îleuz
bei Landstiasi;

d die .Nuratgeistlichkeit von Haselbach, Gurk-
feld, Savenstein, ?lrch, S t Kantian bei Guttn-
werth, E t . Barthelmä, Landstrasi, heil. Kreuz
bei Landstraß, Zirkle, Zhatesch, Großdolina und
Buzhka, und wegcn

(l Gustav Graf von Auersperg, Inhaber
von Mokriz, Martin Hotscheuar, Ortöschulauf-
scher zu Gurkfeld, Paul Waraun, Arzt zu St .
Kanzian, und die dortigen Kooperatoren Franz
Levizhnik und 'Anton Lauter.

> i l . I m Schlllbezirke Neust ad t l : wegen
.'» die Kuratqlistlichkcit von St . Michael,

S t . Prter bei Weinhof, der Pfarrer in Ainöd,
der Pfarrvikär von Waltendorf und der Lokal-

> kaplan von Großbrupliiz, Andreas Skrabez,
, Kaspar Martinz und Ecefan Turk;

l) die Kuiatgfistlichkl'it von Neustadll, Zher-
, moschniz, Topliz, Pöllandl, Stopizh, PrczYna,
, Hcmigstein, S t Psler bei Weinhof, St . Mar-

gareth, Weiftkirchen, Grosibrußniz und Malchau;
l' der Hanplschuldireklor in Neustadll l ' .

Bigmund Ieraj und der Kooperator in St .
Margarethen, Johann Volzhizh, und wegen

<l der ^'htgenannle und der Pfarrer von
, Zhermoschniz, Matthäus Mcrvar.

X l N . I m Schuloezl'ke M o t t l i n g : wegen
, " dcr Pfarrer von Unter ^Suhor, Johann

Skofiz und der Lokalkaplan von Nadoriza,
' Barlh.lmä Dolschai«;

l i die Kuratgelstlichkeit von Mottling, Sc,'
mizh, Zhernembl, Dragotusch, Podseml, Wciniz,
Altenmarkt bei Pölland und Stockendors, und
wegen

<: der Haupischullehrer von Zherncmbl, Lu-
kas Knisiz.

X I V . I m Schnlbezirkc Got tschee: wegen
l» die Ku-atgeistlichl'eit von Gollschee, Nes-

selthal, Mitterdorf, Altlag, Suchen, Rieg, Mosel,
Unterdeuischau, Unterlag, Banjaloka, Fara bei
Kostet, Ossiuniz, Morobiz und Gotten,z.

X V . I m Schuldistrlkte R e i f n i z : wegen
ll der Pfarrer von Auersperg, Anton Pin-

tar, und der Expositus von Gora, Primus
Klcmenz;

l> vorzüglich die Pfarrgeistlichkeit von Neifniz
und Soderschizh, dann auch jene von Nieder-
dorf, Laserbach, Großlaschizh, Gutenfeld und
St. Kantian.

X V I . I m Schulbezirke O b e r l a i b ach:
wegen

ll der Pfarrvikär von Hotcderschitsch, Alex
Koß, und die Koopcratoren von Horjul und
Gn-culh, Moriz Goßler und Anlon Peterlin;

l, vorzüglich die Pfarrgeistlichkeit von Ober-
laibach, dann jene von Billichgratz, Presser,
Loilsch, Franzdorf und Gereulh;

O dei Kooperalor von Loitsch, Flanz Richer,
ui,d der Musterlehler von Oberlarbach, Leopold
Zweck und der Lehrer von Villichgratz, Johann
Trojar.

X V I I . I m Schuldistrikte I d r i a : wegen
:, dev lokalkaplan von Vojsko, Anton Me-

l^zh, dann die Kuratgeistlichk.il von Unteridria,
Godovizh, Zhodenberg und Ledine;

l) die .Nuratgeistlichkeit vorzüglich von Id r ia ,
dann von Schwarzenberg, Zhudenberg und S<,l-
racl?, und wegen

<- im vorzüglichen Grade der Vergamts-
Zöglinge Franz Gostischa, wegen unentgeltlicher
(5ltheilung des Zeichnen Unterrichleo.

X V M . I m Schulbezirke Z i r k n l z : wegen
.'» die Kooperatoren von S t Veit bei Schilze

und Haltcnfeld, Lorenz Kristofizh und Philipp
Zweck;

i> die Gesammtgeistlichkeit des Dekanates;
c Georg Krischaj, Pfarrer in Altenmarkt

bei Laas, und wegen
ll die Ort5schulaufseher von Planina und

Mauniz, Mathias Koren und Anton Icrsche,
ganz besonders aber der k. k Obclstwachlmei-
ster Dobroivolsky

X l X . I m Schuldistrikte A d c l s b e r g : wegen
l» Johann Podgorschek, Exposilus in Ubelbko;
l» die G<saM!Ntgeistllchkeit des Dekanates,

vorzüglich jene in Aoclsbeig;
<: der Frühmesser von Hrcnoviz, Lorenz

Pogazhar, und wegen
,l Georg Sorz, .Novperator in Hrcnoviz, ob

der mühevollen Vollendung des großartigen
neuen Kaplanl-i- und Schulgebaudes.

X X . I m Schul dritte D o r n e g g : w. ^cn
n der Expositus von Suhorje, Ioh . C'der;
i. die Pfarlgeistlichteil von Dornegg, Ho-

schana, Prem und Suhorje und der obengenanntc
ExposituS von Suhorjc;

l- und (l dcr Pfarrer von Koschana, I o h .
Vergant, die Pfarrvikärc von Prem und Sa-
gurje, Matthäus Presche! und Anton Mlaker,
und die Kooperatoren von Dornega und Ko-
schana, Johann Oolak und Valentin Skul.

X X I . I m Schuldistrikte W i p p ach: wegcn
ll die Kaplänc von Ersel und vorzüglich oon

Podkraj, Michael Kopitar und Ioh/Brenze;
l) die Kuratgeistlichkcit von Wippach, S l .

Veit, Gozhe, S l ap , Planina, Slur ia , Erftl
und Podkraj, und wegcn

<! der Hauplschul. Direktor von Wippach,
Lukas Hit i .

Von der f. k. Landesregierung für Krain..
Laibach anl »5». September lki»<l.
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Z. l 5 9 1 . (3) ')<l. 290«)
E d i k t,

V o n dem k. t. Bezirksamte T icherncml l , aI5
Gcricht , w i rd hicmit bekaont gcmacht:

C'K sti über das Ansuchcn des M ' t h i a s Strutzcl
von Oltovi tz, gcgs» Johann El ru tz t l von dorl,
wegen «us dcm 3^crgleiche vom 2. Dczcmder 1855,
Z . 4 0 4 , schuldige 133 fl. öster. W . c-. ». <-, .
in die erckutivc öffentliche Vcrsteigcrulig der, dem
Lctztcrn gchöligen, in« Grundbuchc dcr Kotzian'schcn
Ol'itt i i i l l i Uri'. Nr. >z und l 9 vorkommcndcn Rea
l i lät , im gerichtlich erhobenen Schatzungswerlhe vo»
330 si. ö W , gewi l l ig t mid zur Vornahme derselben
die d l l i Fcilbieliü^stagsatzungcn alif den l 7 Ottober,
auf den l? . November »md auf dcn 19. Dezeindei
l. I . , jedesmal Vormit tags um 9 Uhr in der Anns
kan^lci »nil dcm Anhange bcstinnnt wordcn, daß di.
»lilzudiellnde Reali tät l>ur bei dlr lctzlen ^cill'ietunc»
auch unter de>n Schatzungswerlhe an dcn Meist '
dirt<nden hintangegebcn werde.

D a s Echätzungsprotokoll, dcr Grunobucl,scr
trakt und die öizilationsbedingnisse können bri die
sem Gerichte in den gewöhnlichst« Amlssiunden ein
gesehen werden.

K k. «czo tsamt Tscheenembl, als Gericht, am
28, J u l i l8S0.

i i . !595. (3> Nr . 2926.
(5 d i k t.

Von dem f. t Vezirksamte Tschcrnembl, al^
Gericht, wird hiemit bel-ann: gcmocht:

Es sei l>ber das Ansucheil des Johann Kolliesen,
aie Zcssionär te5 Jakob Schweiger von Tscheri'cmdl,
gsgen I ' .kod Ialscha uon ebendort, wegen aus dcm

> Vergleiche uom 5. März , « 5 5 , Z. 6 3 3 , schuldigen
l lä f l . 50 kr, ö. W . c. ». <:., in die cr'kuliu.
öffentliche Versteigerung der, dcm Lchlcrn gehörigen.
im Grundbuche dcr Stadtqü l t Tscherncmdl »ul) Kurr
N l . 76, 78 »lno 80 vorkomincnoen Realität, im ge
rickilich erhobenen Scl'ätUli'gswerlhe von 900 fl
ö. W . g e w i l l i g t , lind zur Vornahnie dcrselbcn di.
trei FeilbictungSlagsatzungc» au> den <7 Oktober,
au» den l 7 . November und auf den l9 Dczem^>
i 8 6 0 , jedesmal Vormi i tags «nn 9 Uhr i» dc,
Amlskanzlei mit drm Anhange bestinlml worden, daß
die feilzubietende Realität nur dei der letzten Fei!
bielung auch unter dem Schätzungswert!)«! an den
9),eisto!elcnden hiulangegeben werde.

Das Echatzungsprotoküll, der Grundbuchscrtrak:
Ul»d die ilizitalionnbedin^nisse können b<> diese»»
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsftundcn »i»,gc
sehen wl lden.

K. k. Bcz i r lsaml Tschcrncmdl, als Gelicht, am
50. J u l i I860.

Z. «596. (») Nr . 2980
E d i k t ,

, Non dcm k. k. Bezirksamle Tschernemdl, alk
Gericht, wird hiemit dekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mar ia Merher von
Eit l ich, qeqell Vcorg Äelsetilsch von Altcnmartt, weqei,
auZ dem lierqleicht vom ^6, Novemler >8ä9, 3 3325,
schuldigen 550 f l . <Z. M . «. a. c . , in die exe
tulive öfscntliä'c Versteigerung der, dem Letzter»
gehörigen, im Orundbuche Herrschaft PöÜand «,,l)
Rektf. Nr . 209^19 vorkommenden Rea l i l a t . im gc
richliich erhobii'cn Schäl^uoq^wcrthe von l300 si
ö. W . , gewi l l i g t und zur Vornahme derselben dj,
drei Fcildielungstagsatzungen auf den 20. Orloder.
aus den 2 l . Äiovemver unö auf dcn 22. Dezemder
I 8 6 0 , jedesmal Vormit tags um 9 Uhr in dl>
AmtZfanzlei mit dcm ^Inhan^e brssimmt worden,
dl'ß die f.'ilznoictende Realität nur bei der letztt,,
F' i lbiktl lüg auch unter dem Schäl^ungswerthe on
den Mcistl ietcndcn l)!Nta»>)egcbcn weide.

Das Schatzungsprotorcll. der Olnüdbuchv.rtrakl
und die Lizitalio!,Ll)cd!NH>nssc lönnen d,i diesen,
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cinge,
sehen werdcn.

K. r. Bezirksamt Tschernemdl, als Gericht, nm
2 August i860.

Z. >.)97. (3) ^ i r . 2!,8^
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Tschernembl, ali.
Ger iet , wird hicmit l'ekannt gcm^cdl:

, ^ s sei üoer das AmuchtN des H<rrn Dr . )os. Ro
sina vo>, Neustadl l , ge^en I o y n m Kobbe vo>,
D ä m e l , wegen au5 dcm Vergleiche vom «5. J u n i
l s 5 8 , Z ^<iZl , schuldigcn «0 fl. 70 kr. ö ^ ,
c. ». c. , i „ die llckutive öffentliche Velstcigc.
rung der, c>e,n l!.'htern gehüriste,, . im Grnnddnche
dcr Herrschast Völ laxd >nd N.klf. Nr . 619 vor-
tommendsn Real i tät , i,n gerichtlich erhobenen Schät>
^ungswcrlhe uon ,57f! .5l1 lr. ö, W , gcwilliqet uod zu^
Nornahmc dersclben die drri Fcildiclungst^gsayu»..
gei, auf dcn 20. Oktober, auf dcn 2 l . Noncmocs
und aus tcn 22. D^eml,^r d. I . , j ? ^sm^ l Vor .
mit tags um 3 Uhr in t-cr Amlskanzlei mit dem
AlltKN'gc bestimmt woidcn, daß d>.> fcilzubielclide Rca
l i l a l nur b l i dcr l l l i t l l , FcilbictlM?, auch lintcr dcn>
Schal^ungswellhe an dcn Mc is t^ lcndcn l) i»tang.'
gtbkl« w<lde.

Das Schaljunqsprototc'Il. der Grundouchserieakt
imd rie ^,zital!l'l!ö^c^i,!g!>iss»' i öüü^ ! dei oicsem Mt'-
richte in dcn gcwöhillichcü Amlv>^!:,ccn ciugestdcn
werdc i i ,

K k. NcziskZa.'llt Tschernembl, als Gcricht, am
2. August i860,

?. 1598. (3 , Nr . ?<)88.
E d i k t .

V o n dem k. f. Bczir tsnnle Tschcincmdl, alö
^er icd t , w>rd hicsioit l-ekamu gemacht:

<Ks sei über Ansuche» lxr Krau Ä.'aria K^stseoz
von Nn i s i ad t l , gegen I oha iu , Slerden!, uon Un^
le^dculschau, wcgeo nich^ zugehaltener ^ i i ^ i i uuS . -
'eo!ng!,iffe Uüd schuldigen 225 f l . 80 tr . ö. W .
<:. « «:., in die exekutive öffentliche ?1tllizitalion
dcr, vom Letzlern erstandenen, im Grundou be der
öotzian'schen G l i l t x,i!) Urb. N r 5 l , Nettf. Nr,
20^2 , vorkommenden Realität gewil l igct, und zur
'^l^nahme derselben die einztge Fcilbielungslag
sahung auf den l l . Ottobcr l ^60 Vormittags um
9 Uhr in loco dcr Realität mit dem Anhange br
stimmt werden, daß die lcilzul'ictelide Realität auch
inter dein frühern Mcistbole pr. 5 i 0 f l , 75 kr. an den
Meistbietenden HMtanqegedcn werde.

DiHs SchätznugsprototoU, der Grundvuchscr
l ia f t lind rie ^izit.ltionsdedinsiüisse können bei die
sen, Gerichte in den glwöhniichcn Amtsstundcn ein-
!>zesehcn we»den.

K k. lttezirfSaml Tschernembl, als Gericht, am
2 August i860.

6. <ü'.'9. (3 ) Nr. 3 l 2 8 .

C d i k t.

Von dcm k. k. Aezirksamle Tschernembl, al»
bericht, wi<0 Hiemi: bekannt gemacht:

(^s sci über das Ansllchcn ocr Herrsäialt Frei-
l hu rn , durch Herrn Wcnz<! Jäger von K r u p p , ge
^en I»e Benz von ^»dklanz. wegen aus dem Vc»
seiche voll, 2-l. J u l i l 8 5 3 . Z. 2 6 6 4 , schuldigen
?^ ft. 55 kr. ö W . <:. », <:. , i „ die ereinliue
offciltlichc Versteigerung der, dem Letzter» gehörigen,
m s^rundbuche dcs Glttes Wcinitz «nl) Ur!'. ^)ir, 6 ! .

Rcklf, Nr. 5^ vorüonimcndcl, R/a l i lä t , lm gerichtlich
«'shobenen Schätzung^'verlhe von 275 fl, ö. W , ge
williget und zur Vornahme rersllben die drei Frilbl'e
üinqstagsatzünaen auf dcn 20. Oktober, a«s d»n 2 l .
^iouembcl u»d auf den 22. Dczembc, i860, jcdc?
„ ia l Vul ln i t tags um 9 Uhr in dcr Amtökanzlei m<l
c,cm Al'h«ngc bestimmt worden, daß tle feilzubictend,
'Ilralilat «nll dci del l.chl<-n Keildietllng alicl) «untr

c>cm Echäl^ungswcilhe a>< dc» Mristdlctcndcn hint
an^egcbcn welde.

D a s HchätzungsvrotokoN, der Orulidbuchserl-atl
^nd die uizitationsbedin^niffr töimen bci diesem Ge.
sicdtc in den gewöhnlichen Amlsstundcn ciogcsehel!
werten.

K. k. Bezirksamt Tscherucm'ol, als Gencht, a,n 8
August i 860 .

6. !6 l !0 . (3) Nr. 3 l9 l ) .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezuksamtc Tschcrnemdl, als
Gericht, wird bekannt glmachl:

Es sci über daS Ansuchen des Joses Ma ie r l .
uon Üienscld, gcgen Iako^ Wmnskelle von Kletscb,
w^gcn aus d.in Vergleiche vom 8. I u : : i »855.
schuldigen 411 fl , ö. W . <:. «- «- ' ' " ^ « exekutiv,
öffenllicke Ve'st.igerung d.r, dcm i n t e r n gehörigen
im GruiNbuchc dcr Herrschaü Gollschee »»Ii ' l 'om.
<8. Fol 2199 , Nekts. 3ir. >7l0 und H e n n a s !
Krupp «>,l) Kur r . Nr . 370 nnl' 39^ vorkoinmend.»
Real i tä t , im gerichtlich cihob.ncn Schäüungöwcrthl
von 880 ö. W , gewilligel un? z»r Vornahme der-
,'elbln die FciU'!ct!Nigstags.^ui,a/n auf de» 24 Oktober,
auf den 21 . Noo.'mbcr und au, d,n 2 l D«zcmbcr l, I . .
icdlsinal Vormilto.liZ um 9 Uhr i» der Amt5k«n/.lei mil
dem Anhange dcslimlnt woidcn, das) die feilzubietend
Ncalltät nur bci dcr lelzlen Heilbictung " u ^ unter
dcm ScbätzunqZniclthe an den Mtistbietei,?cn l.l!,l
angsgcbcn wcrde.

D.'.S Lchäl)un^'Vrotoko!i. "dcr Grundbuchs.rlratt
und d>c ^iz^l ionsdecingnisse tonnen bei dicscm Gc
richte i i , dcn gewöhnlichen Amlsswndcn ciügeslhe,,
wc^dcn.

K, k. Bezirksamt Tschernenibl, als Gericht, am

l2 . Antust I860.

Z. »648. (3) ^ir. 2!12I,
E d i k t .

Von dcm k, k, Bcznksamte Nassenfnß, als Ge
,icbl, wird mit Bezug <iuf das E r i t l vom . ' l l . M a i
!. I . , Z. »816. hicmit bekannt gcmach!, daß, nach
?e«N zu dcr auf den 5. Scp lembl l o, I . an^eordnc
ren zweiten Fe^lbictung ocr I o h n i n Tioller',chen
Hul ' rcal i tät kein Kanflustigcr ersct>>ncn ist, am 6.
Oktober d. I . Vormit tags 9 Uhr in der dasigc»
^erichtskanzlei zur diincn Feilbictimg geschritten
wcrden wird,

K. t. Nszirksaint Nassensust, alö Gcricht, am
6. Septcml'l-r i 860 .

:z l650. (3) 3ir. 4! 06.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Plüniua, als Ge«
»ichl, wird hi'cmit lc lami t gemacht:

E5 sci über das Ansuchcn dcs H r n , Anton Mo-
sch.k voi, P l a n i n a , gegen M a r t i ü Iurfchizh voil
Wesulak, w,geu schuldigen 100 ft. 3 k>. (ZM. ,-, » c ,
in die crekutioe offcntlichc Vcrsteigciung der, dem
Letzlern gcbö' i^en, im Grunobnche Thurnlack «ul»
Urd. Nr . 500 vorkominenden, i«n gerichtlich erhobt'
ncn Sthätznugswerthe von 300 ft. E M . g>w lligtt»
und zur Vornahme derselben die crekuln'en Feilbie--
lungstagsatzungcn auf den l 3> Oklol 'er, auf diN
l 4 . November und auf den l l . Dezember l. I . ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr im Geilchtssilze
mit d,m Ankange bestimmt worden, daß dic feil«
zubietende Realität nur bci der letzten Feilbielung
auch unter dem Schätzungswcrthe an den Mcistbit '
tcl'dcn hintangegeben weidc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchöertrakt >
und die Llzitationsbldingniffe können bei diesem Ge- !
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn eingesshcn
werden.

K. k. VczirkSamt P l a n i n a , alö Gel ich t , am
, 8 . August i 860 .

Z. «65». (3) Nr. 4 l07 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle P l a n i n a , als Ge^
richt, w i rd hiemit bekannt gemacht:

Es sci ubcc das ilnsuchcn deS Anton Moschek
von P l a n i n a , gegen AndreaS Ulie von Wesulal,
wegen schuldigen >20 fl. 3 kr. E M . <:. «, « , in die
elekniive öffentliche ^icrsteigerung der, dem letzter»»
gchöiigcn, im Giundl'uche Thurnlak »»l» U>b. Nr.
197 vorkommenoen Rea l i lä t , <>n gcrichll,ch erhöbe«
»cn Schätzungswerthe von 92^ ft. 25 kr. <5M., ge»
will igct ulld znr ?<o>!,ahme d«rselben die ercrulive»
Fcildxtnngstagsatzlingen auf ren <3 Oktober, auf
ccn I l . Nc>v,lnb.r und auf den 2 l . Dezem^ l
l I . , jercßmal vormi t tags um lO Uhr im Gerichts»
sitzc mit d<m Anhange blstimint worden, daß oit
seilzubtelenee Rra l i tä t nur bei der letzten Feilbirlung
auch unlcr dcm Echätzun^s,vrthe an den Meistbil-
tenoen hixtange^ebtN werdc.

Das Echätzungsprolokoll. der Grundbucdsertlast
lind die ^izilation5bedingn'ffe können bei diesem G t '
richte in den gewöhnlichen )lmtsstunden eingefthe«
werden.

K. k. Bcz i l lsamt P la in ! , . , , als Gericht, am
«8. August i860.

E d i k t .
Von dlM k. k. Bczirksamte Gotlschee, al i

Äericht, wird hie,nit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen d,b Josef Nvsina vo'i

Neustadll, gegen Anton Köstner von Verdreng, wer
qcn auS dem Vergleiche vom 25. Apr i l >85?
schuldign 20 N (Z. M , <:, ». <:. , in die exckulive
öffciUliche Versteigerung der, dem lletzlern gehöligcü,
in, Griindbuche :»<! Gotlschee ' l 'o in. l l . Fol. »540,
vorsommenden Hubrca l i lä t , im gericblllch erhtbcnltt
Hchätznngswcrthc uon 155 ft E'1>?., sicwil l igl l undzl l l
Vornahme Ocisclbc» die T l i m i n c zu den F<i!b!>lungs«
lagsalzungcn auf den 3 l . J u l i , auf dcn 3 l . An-
glist und nuf den l Qktc>bcr I. I . , jc0e5mal
Vormit tags um 9 Uhr im Amtssitze mit dein /ln>
yange rcstimmt w o r d l n , daß die fcilzubictende
Neali lat nur bei dcr letzlen F,ilbictung alich unter
oem Schatznngswerlhe ai, den Meistdictendei» hint '
angegeben weide.

D.'s Schätzungsprolokoll, der Grundbuchser»
trakt und die 8izitalionsb,dii,gniss<' können bei die«
sen, Gerichte in dcn gewöhnlichen Amts-stunder, eil!»
^ischcn wcrden,

K. t. Bezirksamt Gollschce, als Gericht, am 3>.
August I860,

Nr. 5«0l>.
Nachten, zur 2. iiizilall'on ebinfaÜs kein Kauf»

lustiger erschienen ist, nnrd am l . Oklobcr d. I -
^<u,,3. und lclztcn Feilbielungstagsatzung g i '
s M ü t c " .
A t ^iezi l tsamt G.'llschec. als Gericht, am3>»

August i860.

Z, l 6 8 ^ (3) Nr . !2!)12.
E d i k t

; u r E ^ b e r u s u n g d c i V c r l a s sc i, s ch a f t s '

' ^ ' G l ä u b i g e r .

V o n dem r. k. Bezirksgericht? Umgebung li">-
baä?S haben alle Diejenigen, welche an die Ve,lasse"'
schaft dcs den 2 l . Jun i l I . verstorbene,« Auto"
Tronlcl von Pi'dgoritz bn S t . M ü l l i n als Gla'uvl'
ger eine Forderung zu stellen hal'cn, zur AnnvcldU^s
uüd Dar lhuung d^rs lblN, den 27. Ecplcmbcr l. ^ '
'^orM'ttags 9 Uhr zu erschcincn odcc bis rahin > /̂
^nlncldllngsglsuch schriftlich zu «Iberreichen, widll«
gens di.sc» Gläubigern a» dle Vcrlasseuschaft, we»"
sic durch die Bezahlung der angemeldeten Folderl'N«
^en erschöpft .würde, kein weiterer Anspruch zustande,
alS insoicluc ihncn ein Pfandrecht g.bl ihr l . ,!


